
B e i t r ä g e

zur

Kryptogamenllorallnter-Oestcrreiclis.

Von

AntOtt Itoli.

In der letzten Junisitzung unseres Vereines bat der Herr Vice-Prä-

sident, Sectionsrath Ritter von II eu f i e r einige Pilze, von deren Vorkom-

men in Unter-Oeslerreich er Kenntuiss erhielt, und die in dem von Pro-

fessor Po k ö r n y und mir bearbeitetem Verzeichnisse entweder ganz feh-

len, oder bei denen kein bestimmter Standort angegeben ist, vorgeführt.

Diesem Beispiele folgend und von der Ueberzeugung geleitet, dass die

Schriften unseres Vereines gewissermassen ein Repertorium bilden sollen,

aus dem der jeweilige Stand unserer naturhisforischen Kenntnisse über unser

Vaterland leicht zu erkennen ist, nehme ich mir die Freiheit, Ihnen, verehrte

Herren, heute ebenfalls ein ähnliches Vcrzeichniss zu übergeben, und zwar

enthält dasselbe 84 Pilze, die ich in Unter-Oesterreich an den angegebenen

Orten gesammelt habe, und von denen 36 in dem erwähnten Verzeichnisse

fehlen, die übrigen 4S aber ohne Standort angegeben sind.

Durch des Herrn Seclionsrathes von II eu f i e r und diesen meinen

Beitrag- wurde somit die Kenntniss der kryplogamischen Flora unsere.«

engeren Vaterlandes um 39 Species vermehrt und von 51 Species wurden

sichere Standorte angegeben, so dass diese Flora nun 1257 Species, und

darunter 580 Pilze ziihlt.
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Scliliesslicli bemerke ich um allenfalsigen Reklamationen zu begegnen,

dass ich durch die Veröffentlichung dieses Verzeichnisses keineswegs be-

haupten will, als hätte ich diese Species wirklich zuerst und allein in

Oesterreich gesammelt, sondern ich trage nur mein Schärflein zur Kenntniss

dieser schönen Flora bei. Wenn daher schon früher einer meiner Vorgänger

auf diesem Gebiete einzelne dieser Arten gesammelt, möge er sich nur selbst

die Schuld zuschreiben, da er so lange mit der Bekanntmachung seiner

Funde gezaudert, dass ihm ein Anderer zuvorgekommen.

In dem Verzeichnisse sind die eingeklammerten Zahlen die auf R a-

b e n h o r s t ' s Handbuch bezüglichen. Die mit einem Sternchen bezeichneten

sind in meinem in P o k o r n y's Vorarbeiten enthaltenen Verzeichnisse

nicht aufgezählt.

Verzeichniss

einer Anzahl für die Flora Unter - Oesterreichs neuer Pilze.

* 1. (10) Uredo Caricis P e r s . In den Früchten von Carex, am
Kahlenberge.

2. (26) U. apiculata S t r a u s s . An den Blättern von Cylisus Laburnum
in der Brühl.

3. (42) U. muricella Wal Ir. Auf Umbelliferen-Blällern in der ßrühl.
4. (43) U. svaveolens P e r s . Häufig auf der Ober- und Unterseite der

Blätter von Cirsium ortense uni Brunn a. G. und im Marchfelde.
5. (44) U. flosctilosorum A lb . et S c h w . Häufig, und zwar meist auf der

unteren Blattfläche von Leontodon Taraxacum und anderer Syn-
genislen um Brunn a. G., in der Iirülil, im Marchfelde.

* 6. (47) U. Polygonorum DC. Auf den Blättern und Stengeln von Poly-
gonum aciculare an Wegen um Brunn a. G. und Perchtoldsdorf.

* 7. (67) U. Poterii S c h l e c h t . Auf der Unterseite der Blätter und den
Blattstielen von Poterium Sanguisorba im Marchfelde und auf
den Bergen in der Brühl.

8. (70) U. Euphorbiae P e r s . Auf den Blättern und den Stengeln mehrerer
Euphorbia-Arien im Marchfelde und in der Brühl.

* 9. (74) U. Vitellinae DC. Auf der Unterseile von Weidenblättern im
Marchfelde.

10. (84) U. Potentillarum DC. Auf den Blättern von Polentilla und Agri-
monia im Marchfelde und um Brunn a. G.
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11. (108) U. miniata Fers. Sehr häufig auf den Blättern, Kelchen und
Stengeln mehrerer wilder Rosenarien um Brunn a. G., am
Laaerberge.

12. (103) U. Ruborum DC. Meist mit Phragmidinm incrassalnm auf der
Unterseite der Blätter von Riibus caesius im Marchfelde.

13. (104) U. Rosae DC. Ebenfalls mil Phragmidium incrassatum auf den
Blättern von Hosen , sowohl cultivirter als -wilder, im March-
felde, um Brunn, sehr häufig und fast aiijunrlicli auf der Rosen-
rabalte im offizinellen Theil des botanischen Gartens am Renn-
weg; ferner um Reichenau.

14 (105) U. SymphyliDC. Auf den Blattern von Symphylum tuberosnm im
Marchfelde.

15. (109) U. fulva Sebum. Im Marchfelde.
* 16. (110) U. Senecionis S c h u n i . Auf der Unterseite der Blätter von

Senecio alpinus am Grünschacher.
17. (181) Aecidium RanunculacearumDC, ei Clematidis. An den Blättern

und Blattstielen von Clematis Vitalba und recta am Gisshübl
im Marchfelde, am Laaerberge.

* 18. (199) Puccinia arundinacea Hcdw. An den Blättern von Phragmites
communis im Marchfelde, im Prater.

* 19. (201) P. Caricis DC. Auf Core^-Blättcrn im Marchfelde.

20. (217) P. Belonicae DC. Auf den Blättern von Salvia verticillata sehr
häufig um Perchtoldsdorf und Brunn a. G.

21. (281) P. Compositarum S c h l e c h t . Auf den Blättern von Ccniauren,
Cirsium und anderer Compositen-\r\en im Marchfelde, um Brunn
a. G., auf Chrysanthemum, Leucanlhemum am Abhänge des
Sattels.

* 28. (822) P. Discoidearum L i n k . Auf Blättern von Artemisia im
Marchfelde.

*'«3. (230) P. CentaureaeDC. An den Blättern und Stengeln von Cenlaurea
Cyanus im Marchfelde.

* 24. (244) P. Epilobii DC. Auf Blättern von Epilob'mm hirsulum um Brunn
a. G. ziemlich häufig.

* 25. (355) Tonila frucligena P e r s . Auf herabgefallenen Acpfeln in
Reichenau.

26. (527) Tubercularia vulgaris T o d c. An abgestorbenen Baumzweigen
im botanischen Garten zu Wien, dann in Parkanlagen im
Marchfelde.

27. (611) Rhizomorpha snbcorticalis P e r s . Unter der Rinde von Weiden,
Ulmen u. dgl. in Gloggnitz, im Marchfelde, im Prater.

28. (622) Erineum belulinum Seh um. Auf der Unterseite der Blätter von
Belula alba im Marchfelde.
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89. (623) E. alneum P e r s. Auf der Unterseite der Blätter von Alnns
incana und glutinosa im Marchfelde und um Reichenau.

30. (635) Phyüerium Juglandis S c h l e i c h . Auf der Unterseite der Wall-
nuss-Blätter um Brunn a. G. und im Marchfelde.

* 31. (637) Ph. quercinum P e r s . Auf Eichenblättern im Marchfelde.
32. (642) Ph. Vitis F r i e s . Auf Weinblältern um Brunn a. G. 1855 sehr

häufig.
* 33. — Ph. Lauri an Species nova? Auf den Blättern von Laurus

nobilis im Schwarzenbergischen Garten zu Wien.

* 34. (668) Sepedonium caseorum L i n k. Auf der Rinde von altem, in Wien
käuflichem Käse.

35. (959) Rhacodium celiare Pe r s . Auf Weinfässern in Kellern sowohl in
Wien als im Marchfelde.

* 36. (1033) Cladosporinm epiphyllumìs e es. Auf trockenen Eichenblättern
im botanischen Garten, am Laaerberg und im Marchfelde.

* 37. (1247) Depazea cruenta Kunze . Auf den Blättern von Convallaria
Polygonatum und lalifolia am Laaerberge, im 3Iarchfelde und in
der Brühl.

* 38. (1411) Mysterium quercinum Pers . An abgestorbenen Eichenästen am
Gallitzinberge.

* 39. (1464) Rhylisma Onobrychis DC. Auf den Blättern von Onobrychis
und Lathyrus im Marchfelde und bei Brunn a. G.

* 40. (1502) Polystiijma fulvum DC. An den Blättern von PrtmMS-Arten im
Marchfelde.

* 41. (1528) Sphaeria reculita F r i e s . Auf abgestorbenen Blättern von
Carex im Marchfelde.

* 42. (1593) Sph. Bombarda B a t s c h . Auf den Baumstrünken im March-
felde, in der Hütteldorfer Au, am Kahlenberge.

* 43. (1675) Spii, conigena Duby. Auf Zapfenscliuppeu im Marchfelde.
44. (1927) Sph. deusta Hof fm. An alten Baumstämmen um Reichenau, im

Miircbfelde, im Halterthale.
45. (1954) Hypoxylon vulgäre L i n k . An Baumstrünken im Halterthale,

im Marchfelde.

46. (2011) Erysibe tnacularis S c h l e c h t . , d) Alchemillae. Auf Alche-
inilla vufgaris im Marchfelde.

47. t.2019) E. communis L i n k . , f) Cucurbilacearum. Auf Blättern von
Cucurbita Pepo im Marchfelde.
m) Lvguminosarum. Auf den Blättern von Trifolium und Ono-
brychis um Brunn a. G.
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4P. (2021) E. guttat a L i n k , n") Coryli. Auf den ßliillern von Coryìus
Avellana im Marchfelde.

* 49. (2024) E. bicornis Lnk. Auf Ahornblätlern an Spalieren im Mnrch-
feltle und um Brunn a. G.

50. (2025) E. horridnla W a 11 r. a) Asperifoliarum. Aul'Symphytum-llUilivrn
im Marcii leide.

* 51. (2027) E. penicillata L i n k , a) Alni Aul' den Blättern von Alnvs
incana im Marchfelde.

52. (2037) Sclerotium Clavus ÜC. a) Seealis um ßrutin a .G. , c) Lolii im
Marchfelde.

53 (2077) 5c/. Semen T o d e . Auf faulenden Blättern und Stengeln ver-
schiedener Pflanzen im Marchfelde und im botanischen Garten.

* 54. (2165) Trichia turbinata W i t h. Auf faulendem Holze im Marchfelde.
* 55. (2173) T. rubifonnis P e r s . Auf faulendem Holze im Marchfelde.
* 56. (2817) Stemonilis oblnsata F r i e s . Auf Moos und moderndem Holze

im Marchfelde.

57. (2382) Lycoperdon gemmatimi B a t s c h. Auf trockenem sandigen Bo-
den um Reichenau, in Schönbrunn, im Mnrchfelde.

58. (2386) L. caelalum B u l l . Auf Grasplätzen am Sc.'inceberg.

* 59. (2367) Polysaccum Pisocurpium F r i e s . Atifeinem sandigen Wegab-
hang bei Warthölzel um Reichenau.

60. (2413) Cyathus slrialus W i l l d . An alten Baumstrünken im March-
felde und in der Hülleldorfer Au.

61. (2449) Exidia tjlandulosa F r . An Baumstrünken in der Hülteldorfer
Au und am Knappenberg bei Reichenau.

02. (2534) Ciavaria corallioides L i n . In den Waldern am Ilaherberg- hei
Reichenau.

* 63. (2535) CL palmata P e r s . In Laubwaldern im iMarchfelde.

64. (3879) Peziza aurantia 0 e d. An faulenden Baumstämmen im Scliüu-
bruner Park.

* 65. (2934) Thelephora calcea P e r s . a) acerina auf Ahorurinde im
Marchfelde,
c) illinifa auf Tannenbreiern im Marchfelde.

60. (2939) TA. comedens Ne e s . Auf Zweigästen im HaHerthalc.
67. (2989) Th. hirsuta W i 11 d. Auf verschiedenen Bäumen am Haberberg

und Knappenherg bei Reichenau, im Marchfelde.
* 69. (3011) r/t. terrestris E h r h . Auf der Erde am Haberberge bei Rei-

chenau.

69. (3070). Hydnum Auriscalpium L i n n. Auf unter der Erde liegenden
Zapfen im Marchfelde.

70. (3110) Trameies gibbosa Fr. Im Marchfddc.
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* 71. (3113) T. suaveoleìis Fr . Im Mnrchfelde.

72. (3140) Polyporus versicolor F r. Im Marchfelde, am Knappenberge bei
Reichennu.

73. (3141) P. z-onatus Fr. Im Marchfelde.
74. (3143) P. hirsuhisF r. In den Gahnswnldern.

* 75. (3271) Lenziles traben F r i e s . An der Tbalbofriese bei Reichenati.

76. (3274) Schizophyllum commune Fr. An alten Baumstämmen um Rei-
clienau.

77. (3291) Cantharellus cibarius F r. Im Marchfelde, um Haberberg bei
Reichenau.

* 78 (3314) Russula heterophylla Fr . Am Haberberge bei Reichenau.

79. (3335). Agaricus deliquescens Bull . Am Fusse von Bäumen an der
Böschung des Wienufers bei der Tandelmarkt-Brücke.

* 80. (3339) A. congregahis S o w. In Schönbrunn.
* 81. (3451) A. badipus P e r s . Im Marchfelde.

82. (3673) A. styptictis B u l l . Am Zimmerholz im Bergwerke im Knap-
penberg bei Reichenau.

83 (3765) A. Rotula S c o p . Im botanischen Garten.

84 (3766) A. androsaceus L. Im Marchfelde.
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